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NEUE ELEGANZ BEI GENTLEMEN 

Emily Norval

IM H/W 2015 ERKOREN DIE PREMIUM-HERRENBRANDS OBERBEKLEIDUNG ZUM NEUEN SCHLÜSSELTREND, ABER WAS KOMMT IM F/S 2016 AUF UNS ZU?

[bookmark: _GoBack]H/W 2015/16 war eine starke Saison für Outerwear, wie sicher viele Menswear-Labels und Einkäufer wissen. Besonders pelzbesetzte Kapuzen galten auf der Pitti Uomo in Florenz als übergeordneter Trend, da viele Marken im Top-Segment wie beispielsweise Aquascutum, vor allem den Parka hervorhoben. Aber auch Schnallen und Gürtel waren beliebte Hingucker. „Für die Oberbekleidung war es eine sehr wichtige Saison und die Konsumenten wissen bereits ziemlich gut über die Trends Bescheid,“ sagt Darren Skey, Leiter der Herrenmodeabteilung bei Harvey Nichols in London, „Sie achten sehr genau auf Details und die Materialien, damit sie höchste Qualität erhalten.“ Auch Karostoffe waren im H/W 2015 stark vertreten, vor allem in Häusern wie Hugo Boss, Tonello und Paltò. Bei Brunello Cucinelli und Hackett hingegen sah man viel gewachsenes Lammfell als ultimativen Schutz vor der Winterkälte.

Was erwartet uns also im F/S 2016, wenn die wärmeren Temperaturen Jacken & Co wieder in den hinteren Teil des Schranks verbannen? Luigi Lardini, Creative Director des italienischen Premium-Labels Lardini, ist der Meinung, dass der klassische Anzug ein ganz großes Comeback feiern wird und verriet WeAr: „Nach langer Abwesenheit in der Herren-Garderobe, wird der Anzug [im FS 2016] endlich wieder auf der Bildfläche erscheinen. Nicht mehr nur in der Arbeit oder bei festlichen Anlässen, sondern als Umsetzung einer neuen Eleganz.“ Die Farbpalette bleibe dabei neutral, so Lardini, während „die Jacketts immer noch kurz und tailliert sind und auch die Schultern körperbetont präsentiert werden.“

„Wir sind überzeugt, dass die Materialien [im FS 2016] leicht bleiben müssen und dass auch Farbtupfer durchaus willkommen sein werden“, sagt Lars Braun, Leiter der Herrenmoden-Boutique Braun Hamburg in Hamburg, Deutschland, dessen Markenvielfalt u.a. Ermenegildo Zegna, Jacob Cohën und Brioni umfasst. Braun erklärt weiter: „Mit Ausnahme der Krawatte, der wohl keine große Zukunft beschert ist, haben wir uns auf einen sehr eleganten und gepflegten Look konzentriert.“ Obwohl seit kurzem ein Gros an Premiummarken sportlichere Outfits lanciert, kann es durchaus sein, dass uns im F/S 2016 wieder vermehrt anzugtragende Gentlemen begegnen werden.



